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SCHREIBEN DES [ ZUGER STADT- UND AMTSRATES BEATS II . ] ZURLAUBEN
[AN DEN LANDSCHREIBER DER FREIEN AEMTER, BEAT JAKOB I.
ZURLAUBEN]

"Dyne gesterige 3 brieff begriffend allerlei / under einandem 3 und finden

darin doch khein claren bericht an welchem Ohrt H. Landtvogt [der Freien Aem-

ter 3 Jakob ] W ü r t z sich befinde 3 und hast schon Nechstmalen Verstanden

das ich rathsam erachtet hüte : H. Landtvogt solle syne underthonen uss Brem-

garten und Mellingen wider Zue sich forderen oder doch den besten theil . Aber

Jezunder vilicht geht es Je lenger Je beschwärlicher Zuo,

2 . schreibst mir auch nicht 3 wye es eigentlich mit den arrestierten Meyenber-

gern beschaffen 3 ob sy myner Pit oder raths ettwas genossen haben?

3 . dass du bewüstem hem 45 gl . verschaffet hab ich nit fassen Können us ett-

lichem fundo 3 und warumb : Fryer Embter Sekhel hat nüz für Bremgarten disfahls

Zuospendieren.

H. Landtschriber [der Grafschaft Baden 3 Johann Franz C e b e r g ] undt [ der

Badener ] Statschriber [ Walter S c h n o r f ] Von Baden handt hüt morgens re-

praesentiert wye die Sachen bewendt : und das sy nit gern die Weltschen [aus

den ennetbirgischen Vogteien ] inlosieren thüyendt : die Statt ersorget der

Zicrchem fyndtschafft deren sy bis dahin entladen ; der Landtschafft [ Graf-
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sohaft Baden ] threüwet man nit : und sagt H. Landtschriber , das den Undertha-

nen nit sonders schaden Zuogefüegt worden , syen woll 500 Mann Zuo Otelfingen,

500 Jn Wenthal , auch Rüter darby : und machend die Sachen zimlich schwär : Hin¬

gegen hat uns [der ] Landtvogt [der Grafschaft Baden , Johann Franz R e-

d i n g] Nechtig nach Jrem äbreysen geschriben : das man die 300 Weitsche hin¬

abschaffen wolle : Welches nun das Meer worden , undt das von heimen uss noch

100 unsers Volkhs darzuo verschikht werden sollendt : daruff durch Landtvogt

Reding das Comando gegeben mit einer Nothürfftigen Anzahl Ze understahn , übe-

rigs f [ l ] eucht hin und här , Jn der Graffschafft Jn schirm undt Versicherung

Zebringen . Das Corpus by Rapperschwyl hat gnuog Zeschaffen , uff der Defensi-

va Zupliben wye sy uns Meldendt , und nur ettwan 100 Man überig Zum Angriff

Zebruchen ; wir hand bis dato hiesigen ohrts uns auch Zeschwach befunden , Zuo

einer hauptaction Zeschryten . Wan dan Jer Mellingen und Baden nur uff der

Defensioyi Pliben will : so hat der findt [ Zürich und Bern ] guot sach an andern

ohrten für Zefahren , und uns bis Zum Letsten Mumpfel Zuo sparen . Die Fünf

schidohrt Zuo Solothorn [ FR, SO, BS, SH und wohl noch AR] ^ werden uns wye Jch

sorgen Keiii Nutzen oder fridensmitel bringen kömien . Voji Lucem ist verban¬

den [Rats ] herr Wilhelm Meyer ein sidtlich undt verständig Mann.

Frau Muoter [Euphemia Honegger]  will auch entlieh haben , das dyn hus-

frauw [Maria Margaritha P f y f f e r ] uff mehr fürbrächende gfahr , selbs

mit den Khinden härkhomme . Derselben undt allen unsern gruoss.

Es wäre Ja besser das von Freyen Embtern ein Corpus uffem Landt stüende wel¬

ches alsbaldt , es wäre nach Bremgarten oder Mellingen , könnte Jm nothfahl ge¬

braucht interim aber das Land auch besser defendiert werden . Habs hüt [ im

Kriegsrat der IV kath . Orte ( V ausg . SZ) ?, der in Zug tagte ] proponiert , aber

wyl Niemand ex parte des H. Corrmendanten [ von Bremgarten , Heinrich ] Pünd-

t i n e r s gredt . und H. Landtvogt Reding der Weltschen Zuo Obigem Vorha¬

ben begäre , ists darby verpliben . Gott verlyche nunmehr syn gnadenrychen sä¬

gen und den rechten geist : das zuo errathen und zuo erreycheyi was uns Catho-

lischen Nothwendig ist.

Ob Zuo Lungkhofen die bilder uss der Khilchen . . . [genommen ] und verderbt

etc . undt derglichen ungebüren begangen worden : Kanst brichten und wye es mit

dem fahr [ bei Lunkhofen ] beschaffen . . .

Nach beschlus dis sindt dyne 3 . . . [ Briefe ] früsch ankhommen : dyn wyn findst

gägen den fuhrluthen [ Unter ] vogt [des Amtes Meienberg , Jakob ] Moser  undt

anderen Zu Verkhauffen , die Jezunder zuo Baden wyn holendt . "

v



1 ) s . EA VI 1 , 312 (Nr . 172)

Original - AH 49 , 317


	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]

